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Angekommene Fremde vom 13. July 1817. 


Frau Landräſhin v. Zoltowska aus Zernik, Erbherr v. Pruski aus Garbow, l. 
in Nro. 391 auf ber Gerberſtraße; Herr Kandidat Biſchof aus Graudenz, Herr 
Lieutenant v. Schlichting aus Bratz, l. in Nro. 165 auf der Wilhelmstraße; Frau 
Obriſtin » Minto aas Berlin, Herr Kaufmann Jürke aus Stettin, I. in Nro. 243 
auf der Bres lauerſtraße; Herr Oberförſter Smidt aus Lagow, die Herren Gutsbe⸗ 
figer v Zeromski aus Grodzisko, v. Rogalins ti aus Skorzewo, l. in Nro. 251 auf 
der Breslauerſtraße; Herr Zollinſpector Janowski aus Thorn, l. in Nro. 00 auf 


der Woll ſchei; Erbherr Skuroczewski aus Wiczecka, Herr Pächter Koralewski aus 


S;tjeeyinsfi, l. in Nro. 26 auf der Walliſche!; Herr Gutsbeſitzer von Moraczews k 


aus Mieczarz, l. in Ns. 38 auf der Fiſcherel. 
; = Abgegangen den 13. July. 
Die Herren: Geh Rath Nmelang nach Kaliſch, die Beſitzer v. Sadowski 


nach Slerina, v. Jaraezewski nach Bukewca, Plenipotent v. Dunin nach Viezdro⸗ 
wo, Oberamtmann Schulz nach Skorsczyn, Einwohuer Strychowski nach Starego, 


* 


Steckbrief. 


Ein im hieſigen Kreiſe, mit dem zuvor hier geftohlenen 3 Pferden und einem 
Wagen zuſammt ſeinen Spießgeſellen ergriffener Inculpat, der ſich Gottlob Spiller 
nennt, iſt vorgeſtern durch die Unachtſamkeit feiner Wächter barfuß im bloßen Hem⸗ 
de und nur Beinkleider anhabend, auch mit der an emer Hand und Fuß kreuzweiſe 
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angelegten Kette aus den hieſigen Polizei⸗Gefaͤnguiß entkommen, und man hat ihn 
bis jetzt noch nicht habhaft werden können. e 

Sea mmtliche reſp. Militair⸗ und Civil⸗Obrigkeiten, ſo wie auch Jedermann, 
werden erſucht, auf dieſen nachſtehend näher hezeichueten Verbrecher ein wachſames 
Auge zu haben, im Betretungs falle ſich feiner zu verſichern, und ihn auhero untern 
ſichern Geleit abliefern zu laſſen. 

Signale ment. 5 
Gedachter Spiller iſt angeblich 27 Jahr alt, aus Gehrchen bel Rawicz ge⸗ 
buürtig, 5 Fuß 3 Zoll groß, hat blonde Haare, bedeckte Stirn, blonde Augenbrau⸗ 
nen, mehr blaue als graue Augen, länglich dicke Naſe, blonden Varth, laͤngliches 
Kinn und dergleichen Geſicht, etwas ſchlauker Geſtalt, hat zwar die Mullerproveſ⸗ 
ſion erlernt, jedoch in den letzten Jahren das Schinderhandwerk, bei Abdeckern und 
auch für ſich getrieben, ſpricht deutſch und polnisch. Wie ſeine Bekleidung bei der 
Entweichung geweſen, iſt bereits oben bemerkt. © 
Kempen, den 8. Juli 1817. Se 
Königl. Preuß. Friedensgericht Oſtrzeßower Kreiſes. 
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Auf den Antrag des Jantzenſchen Con⸗ Na zadanie Kuratora massy kon- 
curs⸗Curators, ſollen die zur Maſſe gehd⸗ kuisowey Jantza mata bydz publi- 


rigen in den Städtchen Neubrick an der cznie subhastowane do teyie mass) 


7 naleZace w miasteczku Neubriku na 

Martha belegenen zwei Haͤuſer Nro. 19 rzeka Warta polozonem dwa domy 
und 20, fo wie die dazu gehörigen beiden pod Nrem. 19 120 z nalezacemi do 
Speicher und ein Culmſcher Morgen Land, tychZe. dwoma spichrzami i jedng 
welches alles zuſammen durch die zu jeder mo 5 5 = en 

a ; azem przez sporzadzona urzedownie 
Zelt in der Regiſtraten * unterſchriebe⸗ tax®, br e casu w Rigietzee 
neu Friedens gerichts befindlichen Tare ein⸗ turze podpisanego Sadu Pokoiu wir 


geſehen werden kann, auf 68 5 Rihlr. dziang bydz moe na 865 tal: 16 dr. 


16 gar; Courant gewürdigt worden, of⸗ w grubey monecie oszacowang 205 
fentlich ſubhaſtirt werden. „stalo. per 

Dazu iſt ein einziger peremtoriſcher Wiym celu wyznaczony jest je- 
Termin auf den 2. October o. Vormittag And peremtoryczny termin na dien 
um 9 Uhr auf dem hieſigen Friedens gericht a 2 Sadrie 8 
angeſetzt, wozu ſämmtliche Kaufluſtige na Asten e ochote kann 


unter der Verwarnung vorgeladen werden, malzcy 2 tem ostrzeZeniem Wye 
daß der Zuſchlag nach erfolgter Genehmi- waig sie, 12 przy bicie po nastgpio- 


5 
Euraters-geſcheben, und daß uz 


gung des 
auf Nachgedotz keine Rückſicht weiter ger 
nommen werden wird. 

ugleich werden 
welche Eigenthund = oder ſonſtige Real⸗ 
Anſprüche zu machen haben hierdurch auf⸗ 
gefordert ſich mit dieſen ihren Forderun⸗ 
gen entweder vor, oder in dem Termine 
damit bei dem Gericht zu meiden, weil 
ibnen ſonſt ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 5 

Samter, den 10. Juli 1817. 

Kbnigl, Preuß. Friedens gericht 
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Der Nachlaß des zu Koutno bei St 
ſoll unter die Erben verthent werden. 
viger werden. daher aufgefordert, ihre 
neten anzuzeigen, wid 
Verhältniß deren Erbthei 
Bromberg, den 
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ls halten konnen. 
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Mein auf dem Markt Nro. 99 in der lebhafteſten Geg 
N fise des Ladens, 
in oder mehrere Jahre zu vermieten; auch kbunen 


bin ich geſonnen von Michäli d. J., erclu 
auf e 


auch alle und jede, 


mosci prawo wiasnos 


Anſprüche binnen 3 
rigenfalls fie ſich nachher an 
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nym potwierdzenin pre Kuratora 
massy nastapi, i Ze na Pöänieysze. 
licytä zaden wzglgd niebedzie miany- 
Zarazem wzywaig sig ninieyszem 
wszyscy ktörzy do tychze nierucho- 
ci, lub inne id-: 
jek pretensye realne mied 
inoga, aby sig z temi pretensyami 
swemi przed, albo tez wsamym ter- 
minie zgtosili, gdy2 im wrazie prze- 
ciwaym wieczne milczenie nakaza- 
nem zostanle. % ; ö 


Szamotuly 
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Ania; 19, Lipes 1817. 
Krol. Pruski 82 d Pokoiu. ) 
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ma chen 


2 u g. 155 di 
rzelno verſterbenen Gutsbeſitzers Oppermann 


unbekannten Erbſchaftöglaͤu⸗ 
Monaten dem Uuterzeich⸗ 
ach 


ie etwanigen 


den einzelnen Erben und en 


45 
N a 3 
Kr auſe, Königl. Landgerichts Rath. 2 


end belegenes Wohnhaus, 
einzeln oder im Ganzen 
Weingeräthſchaften und Apa⸗ 


rate zum Braudtweinabziehen mit überlaffen werden. Mietsluſtige belieben ſich ge⸗ 
faltigft bei mir zu melden. N Kalkowski. f 
— 
T Haus Verkauf. 


Das allhier in der ſo 
Machel gebornen Maunas Getſchel, 


genaunten Badergaſſe 
verehelichte Benjamin Joſeph Körpel gehdrige 


sub Nro, 887 belegene, der 
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‚ Wohnhaus nebſt Gatten und Zubehör, ſo aus freier Hard berkauft werden Zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige werden ſonach hiemit aufgeſordert, ſich bei Unterzeichneten, 
welcher zum Verkaufe gerichtlich bevollmächtigt iſt, vor dem 27. Auguſt d. J. in 


Nro. 70 auf der Kaufmanns gaſſe allhier zu melden. 


e 


Liſſa, den 30. Juni 18 8 
Jungmann, Gerichts⸗Advokat. 
Bekanntmachung. 


Das hieſelbſt, neben dem Komddienhauſe belegene, dem Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 


richts⸗Rathe von Strombeck gehörige Haus, ſoll vom kſten October 1817 bis 
dahin 1818 für ein Pauſch⸗Quantum, und gegen Uebernahme ſaͤmmtlicher Las 


ſten dffentlich meiſtbietend vermietet werden. Zu dem Ende iſt eur Termin auf 


den 18. d. M. Freitags Nachmittags um 4 Uhr in der Wohnung des 
Herrn Juſtiz-Commiſſarius und Notarius Weißleder, angeſetzt worden, und ſind 
daſelbſt auch vor dem Termine die nähere Bedingungen zu erfahren. 
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„ W mocy 2 dnia 6 na 7. m. b. rbiegk 2 Targowey Gorki kucheik An 
drzey Bednarowicz, lat 17 maigcy, Wrostu matege, blady, zabrat dwa 
surduty, 2 szpencery i 2 pary spodni, plöcienka krakowskiego i niekté- 
re rzeczy do kuchni nalezace, uprasza sig wladz mieyscowych o zatrzy- 
manie pomienionego zbiega, gdzieby sie okazal 1 0 oznaynienie do Tar- 
gowey Gorki w Powiecie, Szredzkim lezacey. 


Dnia 13. Lipca 1817. 2 


Preda Kare t y. 

Kareta Warszawska dobra na dwie osoby z wszystkiemi rekwizytami 
jest na sprzedaä, Zyczacy sobie iey nabycia moge sie zglosié do Staroz: 
Mendel Kaliskiego w rynku pod Nrem. 82 miesskaigcego, 
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